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Bewertung von Ausbaumaterial 

Bewertung von Ausbaumaterial 

- KWL – Erweiterung Klärwerk, Leipzig – Rosental - 

1. ALLGEMEINE VORBEMERKUNG 

Durch das Erdbaulabor Leipzig wurden im Rahmen des oben genannten Bauvorhabens 

folgende Mischproben vom auszubauenden Material entnommen.  

Betontragschicht nach Vorgaben W-Klassen 

BEP 1  aus  TKB 19 / 3,40-4,20m 

Boden (Auffüllung) nach LAGA – TR Boden - voll:  

BOP 2  aus  Hebewerk / TKB 1a / 0,00-0,50m; RKS 2 / 0,00-1,10m;                  

RKS 3 / 0,00-2,60m; RKS 4b / 0,30-2,40m 

BOP 3  aus  Rechenanlage / RKS 5 / 0,20-3,20m; RKS 6 / 0,20-2,70m;                  

RKS 7 / 0,30-1,80m 

BOP 4  aus  Vorklärung + Sandfang / RKS 8 / 0,10-2,10m; RKS 9 / 0,20-2,20m;                  

RKS 10 / 0,25-1,50m; RKS 11 / 0,25-0,50m; RKS 12a / 0,30-2,90m; 

RKS 13 / 0,40-1,20m; RKS 14 / 0,40-3,40m 

BOP 5  aus  Belebungsbecken / RKS 15a / 0,20-3,20m; RKS 16 / 0,40-2,20m;                  

TKB 17 / 0,10-4,20m; RKS 18 / 0,20-3,20m; TKB 19 / 0,00-3,40m; 

RKS 20 / 0,20-3,30m; RKS 21 / 0,00-1,50m; RKS 22 / 0,00-1,30m 

BOP 6  aus  Rohrleitungsbau + Bereich Bürowohnhaus  / RKS 23 / 0,30-1,80m; 

RKS 24 / 0,35-1,10m; RKS 25 / 0,20-1,30m; RKS 26 / 0,40-1,50m 

BOP 7  aus  Nachklärbecken / TKB 28 / 0,10-4,70m; TKB 29 / 0,10-1,50m;      

TKB30 / 0,10-2,60m 

Boden (Auelehm) nach LAGA – TR Boden - voll:  

BOP 8  aus TKB 1a / 1,80-3,40m; RKS 2 / 1,10-2,30m; RKS 4b / 2,40-4,20m; 

RKS 5 / 3,20-4,40m; RKS 7 / 2,80-3,80m; RKS 8 / 2,60-5,10m;    

RKS 9 / 3,30-4,20m; RKS 13 / 1,20-4,90m; RKS 14 / 3,40-4,70m; 

TKB 17 / 5,90- 6,20m; RKS 21 / 0,30-4,00m; RKS 22 / 1,30-3,20m; 

RKS 24 / 1,60-3,80m; RKS 25a / 1,30-1,90m; RKS 27 / 1,20-4,20m; 

TKB 29 / 1,70-2,60m; TKB 30 / 3,50-4,00m 

Boden (Mineralölgeruch) auf MKW:  

BOP 9  aus RKS 12a / 3,90-5,70m 

BOP 10  aus RKS 16 / 2,20-4,10m 

 

Die Proben wurden dem Labor Analysenservice Leipzig GmbH zur Analyse übergeben. 
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2. BEWERTUNG NACH RECYCLINGERLASS  

Mit dem Erlass des SMUL des Freistaates Sachsens „Vorläufigen Hinweise zum Einsatz von 

Baustoffrecyclingmaterial“ (Recyclingerlass) vom 11.01.2006 wird der Einsatz von RC-Beton 

für technische Bauwerke in Sachsen geregelt. Die Hinweise sind mit Schreiben des SMUL 

vom 15.12.2010 bis zum 31.12.2016 verlängert und damit aktuell in Sachsen gültig.  

Ausgangsmaterial für Recycling-Baustoff sind folgende Abfallarten: 

 Beton (ASN 170101) 

 Ziegel (ASN 170102) 

 Fliesen, Ziegel, Keramik (Abfallschlüssel 170103) 

 Gemische aus Beton, Fliesen, Ziegel und Keramik (Abfallschlüssel 170107) 

 Bitumengemische (ASN 170302 hier Asphalt teerfrei) 

 Betonabfälle (ASN 101314 ohne Betonschlämme) 

Der Anwendungsbereich bezieht sich aber auch auf Straßenaufbruchmaterial und natürliche 

Gesteinskörnungen, die in Baustoff-Recyclinganlagen aufbereitet werden.  

Die Ausgangsmaterialien sind so aufzubereiten und zu lagern, dass sie den Anforderungen der 

Hinweise entsprechen. Generell ist eine größtmögliche Getrennthaltung der einzelnen 

Rohmaterialgruppen anzustreben.  

RC-Material kann ausschließlich in technischen Anwendungen verwertet werden. Eine 

Verwertung in den Trinkwasserschutzzonen I und II ist nicht zulässig. Beim Einsatz in der 

Zone III, III A sollen insbesondere bei Großbaumaßnahmen keine Recyclingmaterialien 

eingesetzt werden, deren Schadstoffgehalte die Zuordnungswerte W 1.1 überschreiten. 

Bei der Verwertung wird unterschieden zwischen dem offenen Einbau (Einbauklasse 1) und 

dem eingeschränkten Einbau mit definierten technischen Sicherungsmaßnahmen 

(Einbauklasse 2). Die Einbauklasse 1 ist unterteilt in W 1.1 und W 1.2. Unter günstigen 

hydrogeologischen Voraussetzungen (wirksame Abdeckung des Grundwasserleiters) kann 

Material bis W 1.2 eingebaut werden. 

Eine Verwertung von Baustoffrecyclingmaterial ist bis zu einem Zuordnungswert W 2 

zulässig. Bei Konzentrationen über W 2 gilt das Material als kontaminiert und muss einer 

zugelassenen Entsorgungsanlage (Deponie) zugeführt werden. 

Bei dem untersuchten Abbruchmaterial handelt es sich um eine Betontragschicht. 

In den folgenden Tabellen sind die Ergebnisse der chemischen Analyse dargestellt. In den 

rechten Spalten ist der jeweilige Zuordnungswert nach Einstufung der W-Klassen angegeben.  

Tabelle 1: Bewertung der Untersuchungsergebnisse – Betontragschicht 

Parameter Einheit BEP 1 W-Klassen 

MKW mg/kg < 20,0 W 1.1 

EOX mg/kg < 1,00 W 1.1 

PAK mg/kg n.n. W 1.1 

PCB mg/kg n.n. W 1.1 

pH-Wert  12,4 W 1.1 

Leitfähigkeit µS/cm 1920 W 1.2 

Phenolindex µg/l < 10,0 W 1.1 

Arsen µg/l < 5,00 W 1.1 
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Parameter Einheit BEP 1 W-Klassen 

Blei µg/l < 10,0 W 1.1 

Cadmium µg/l < 1,00 W 1.1 

Chrom µg/l < 10,0 W 1.1 

Kupfer µg/l < 10,0 W 1.1 

Nickel µg/l < 10,0 W 1.1 

Quecksilber µg/l < 0,100 W 1.1 

Zink µg/l < 10,0 W 1.1 

Chlorid mg/l 14,1 W 1.1 

Sulfat mg/l 30,8 W 1.1 

Gesamteinstufung  W 1.2  
n.n. - nicht nachweisbar Bestimmender 

Parameter  
Leitfähigkeit 

Die untersuchte Probe von der Betontragschicht ist als W 1.2-Material einzustufen und kann 

damit in technischen Bauwerken verwertet werden. Ein offener Einbau (Einbauklasse 1) ist 

nur in hydrologisch günstigen Gebieten zulässig. 

3. BEWERTUNG DER ERGEBNISSE FÜR BODEN NACH LAGA M 20 VON 2004 

Für die Bewertung von Bodenaushub wird in Sachsen aktuell die bisher noch nicht zur 

Veröffentlichung freigegebene LAGA TR Boden (neu), Stand: 05.11.2004 herangezogen. 

Bodenmaterial ist im Sinne dieser Richtlinie gewachsener Boden ohne Mutterboden, aber 

auch Bodenmaterial mit mineralischen Fremdbestandteilen wie Bauschutt und Schlacke. Der 

Anteil an Fremdbestandteilen darf 10 Vol-% nicht übersteigen. 

Bodenähnliche Anwendung 

Die LAGA TR Boden (neu) unterscheidet Zuordnungswerte für eine Verwendung in 

bodenähnlichen Anwendungen (Wiederherstellung der Bodenfunktion, z.B. für Verfüllungen 

von Abgrabungen) und in Anwendung für technische Bauwerke (z.B. wasserdurchlässige 

Bauweise Parkplatz Unterbau). Für die bodenähnlichen Anwendungen werden die 

Feststoffgehalte in Abhängigkeit der Bodenart Sand, Schluff und Ton unterschieden. 

Technische Anwendung 

Bei technischer Anwendung unterscheidet die neue LAGA TR Boden zwischen dem 

eingeschränkten offenen Einbau (Einbauklasse 1) und dem eingeschränkten Einbau mit 

definierten technischen Sicherungsmaßnahmen (Einbauklasse 2). Die Einbauklasse 1 ist 

unterteilt in Z 1.1 und Z 1.2. In hydrogeologisch günstigen Gebieten kann Material bis Z 1.2 

eingebaut werden. 

Bis zu einem Zuordnungswert von Z 2 kann der Boden gemäß LAGA TR Boden verwertet 

werden. Bei Konzentrationen über Z 2 ist der Boden kontaminiert und eine Verwertung nach 

LAGA ist nicht möglich. Er muss einer Deponie zugeführt werden. 

In den unten stehenden Tabellen sind die Ergebnisse der chemischen Analyse dargestellt. In 

der rechten Spalte sind die jeweiligen Grenzwerte für bodenähnliche Anwendungen 

(Zuordnungswerte Z 0 nach LAGA TR Boden von 2004) angegeben. 
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Bei der untersuchten Auffüllung aus BOP 2 – BOP 7 handelt es sich um gemischtkörniges 

Bodenmaterial. Die Bewertung erfolgt nach den Grenzwerten für Lehm/Schluff. Bei 

Einhaltung der Zuordnungswerte Z 0 ist eine Verwertung in bodenähnlichen Anwendungen 

zulässig.  

Tabelle 2: Bewertung Auffüllung (Hebewerk/Rechenanlage) nach LAGA TR Boden  

Parameter Einheit 
BOP 2 

Hebewerk 

BOP 3 

Rechenanlage 

Z 0 

Lehm/ Schluff 

Arsen mg/kg 14,5 9,20 15 

Blei mg/kg 80,7 68,1 70 

Cadmium mg/kg 0,840 < 0,400 1,0 

Chrom mg/kg 48,0 24,9 60 

Kupfer mg/kg 53,7 22,2 40 

Nickel mg/kg 26,4 14,8 50 

Thallium mg/kg < 0,400 < 0,400 0,7 

Quecksilber mg/kg 0,670 0,310 0,5 

Zink mg/kg 234 99,3 150 

Cyanid ges. mg/kg 0,510 < 0,0500 - 

TOC Ma % 1,48 0,800 0,5 

EOX mg/kg < 1,00 < 1,00 1 

MKW C10-C22 mg/kg < 20,0 < 20,0 100 

MKW C10-C40 mg/kg < 20,0 44,0 100 

BTEX mg/kg n.n. n.n. 1 

LHKW mg/kg n.n. n.n. 1 

PCB mg/kg n.n. n.n. 0,05 

PAK mg/kg 24,4 20,0 3 

Benzo-a-pyren mg/kg 1,29 1,09 0,3 

pH-Wert  10,7 9,00 6,5 - 9,5 

Leitfähigkeit µS/cm 414 131 250 

Chlorid mg/l 5,50 3,90 30 

Sulfat mg/l 91,7 18,3 20 

Cyanid ges. µg/l < 5,00 < 5,00 5 

Arsen µg/l 8,00 < 5,00 14 

Blei µg/l < 10,0 < 10,0 40 

Cadmium µg/l < 1,00 < 1,00 1,5 

Chrom µg/l < 10,0 < 10,0 12,5 

Kupfer µg/l 83,0 < 10,0 20 

Nickel µg/l < 10,0 < 10,0 15 

Quecksilber µg/l < 0,100 < 0,100 < 0,5 

Zink µg/l < 10,0 < 10,0 150 

Phenolindex 2 µg/l < 10,0 < 10,0 20 

Einstufung nach LAGA Z 2 Z 2 n.n. - nicht nachweisbar 
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Wie der umseitig stehenden Tabelle zu entnehmen ist, weist das durch die Probe BOP 2 

repräsentierte Bodenmaterial erhöhte Werte für die Parameter Blei, Kupfer, Quecksilber, 

Zink, TOC, PAK, B(a)p, pH-Wert, Leitfähigkeit, Sulfat und Kupfer auf. Das beprobte 

Bodenmaterial ist als Z 2-Material einzustufen. Die bestimmenden Parameter sind der PAK-

Gehalt im Feststoff sowie die Gehalte an Sulfat und Kupfer im Eluat. Das durch Probe BOP 3 

repräsentierte Bodenmaterial weist erhöhte Werte für die Parameter TOC, PAK und B(a)p 

auf. Das beprobte Bodenmaterial ist als Z 2-Material einzustufen. Der bestimmende 

Parameter ist der PAK-Gehalt. 

Tabelle 3: Bewertung Auffüllung (Vorklärung/Belebungsbecken) nach LAGA TR Boden 

Parameter Einheit 
BOP 4 

Vorklärung/Sandfang 
BOP 5 

Belebungsbecken 

Z 0 

Lehm/ Schluff 

Arsen mg/kg 7,20 11,0 15 

Blei mg/kg 220 101 70 

Cadmium mg/kg < 0,400 1,20 1,0 

Chrom mg/kg 28,2 60,7 60 

Kupfer mg/kg 45,9 77,0 40 

Nickel mg/kg 39,6 31,8 50 

Thallium mg/kg < 0,400 < 0,400 0,7 

Quecksilber mg/kg 0,210 0,490 0,5 

Zink mg/kg 320 350 150 

Cyanid ges. mg/kg 0,160 0,460 - 

TOC Ma % 0,780 2,52 0,5 

EOX mg/kg < 1,00 < 1,00 1 

MKW C10-C22 mg/kg < 20,0 < 20,0 100 

MKW C10-C40 mg/kg < 20,0 119 100 

BTEX mg/kg n.n. n.n. 1 

LHKW mg/kg n.n. n.n. 1 

PCB mg/kg n.n. 0,0284 0,05 

PAK mg/kg 3,23 35,2 3 

Benzo-a-pyren mg/kg 0,169 2,42 0,3 

pH-Wert  9,38 7,38 6,5 - 9,5 

Leitfähigkeit µS/cm 168 675 250 

Chlorid mg/l 4,50 3,90 30 

Sulfat mg/l 34,3 278 20 

Cyanid ges. µg/l < 5,00 < 5,00 5 

Arsen µg/l 7,00 < 5,00 14 

Blei µg/l < 10,0 < 10,0 40 

Cadmium µg/l < 1,00 < 1,00 1,5 

Chrom µg/l < 10,0 < 10,0 12,5 

Kupfer µg/l < 10,0 < 10,0 20 

Nickel µg/l < 10,0 < 10,0 15 

Quecksilber µg/l < 0,100 < 0,100 < 0,5 

Zink µg/l < 10,0 13,0 150 

Phenolindex 2 µg/l < 10,0 < 10,0 20 

Einstufung nach LAGA Z 2 > Z 2 n.n. - nicht nachweisbar 
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Wie der umseitig stehenden Tabelle zu entnehmen ist, weist das durch die Probe BOP 4 

repräsentierte Bodenmaterial erhöhte Werte für die Parameter Blei, Kupfer, Zink, TOC, PAK, 

und Sulfat auf. Das beprobte Bodenmaterial ist als Z 2-Material einzustufen. Der 

bestimmende Parameter ist der Blei-Gehalt. Das durch Probe BOP 5 repräsentierte 

Bodenmaterial weist erhöhte Werte für die Parameter Blei, Cadmium, Chrom, Kupfer, Zink, 

TOC, MKW, PAK, B(a)p, Leitfähigkeit und Sulfat auf. Aufgrund der Überschreitung der 

Zuordnungswerte Z 2 für die Parameter PAK und Sulfat ist eine Verwertung nach LAGA TR 

Boden nicht zulässig. 

Tabelle 4: Bewertung Auffüllung (Rohleitungsbau/Nachklärbecken) nach LAGA TR Boden 

Parameter Einheit 
BOP 6 

Rohleitungsbau 

BOP 7 

Nachklärbecken 

Z 0 - Lehm/ 

Schluff 

Arsen mg/kg 8,90 5,00 15 

Blei mg/kg 30,8 27,5 70 

Cadmium mg/kg < 0,400 < 0,400 1,0 

Chrom mg/kg 27,7 16,6 60 

Kupfer mg/kg 27,1 37,1 40 

Nickel mg/kg 17,3 14,6 50 

Thallium mg/kg < 0,400 < 0,400 0,7 

Quecksilber mg/kg 0,330 0,140 0,5 

Zink mg/kg 87,3 73,9 150 

Cyanid ges. mg/kg 1,59 < 0,0500 - 

TOC Ma % 1,88 0,700 0,5 

EOX mg/kg < 1,00 < 1,00 1 

MKW C10-C22 mg/kg < 20,0 < 20,0 100 

MKW C10-C40 mg/kg < 20,0 < 20,0 100 

BTEX mg/kg n.n. n.n. 1 

LHKW mg/kg n.n. n.n. 1 

PCB mg/kg n.n. n.n. 0,05 

PAK mg/kg 1,12 1,79 3 

Benzo-a-pyren mg/kg 0,0728 0,0913 0,3 

pH-Wert  10,4 9,45 6,5 - 9,5 

Leitfähigkeit µS/cm 230 178 250 

Chlorid mg/l 10,3 4,50 30 

Sulfat mg/l 19,1 42,7 20 

Cyanid ges. µg/l < 5,00 < 5,00 5 

Arsen µg/l 13,0 8,00 14 

Blei µg/l < 10,0 < 10,0 40 

Cadmium µg/l < 1,00 < 1,00 1,5 

Chrom µg/l < 10,0 < 10,0 12,5 

Kupfer µg/l 12,0 19,0 20 

Nickel µg/l < 10,0 < 10,0 15 

Quecksilber µg/l < 0,100 < 0,100 < 0,5 

Zink µg/l < 10,0 < 10,0 150 

Phenolindex 2 µg/l < 10,0 < 10,0 20 

Einstufung nach LAGA Z 2 Z 1.2 n.n. - nicht nachweisbar 
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Wie der umseitig stehenden Tabelle zu entnehmen ist, weist das durch die Probe BOP 6 

repräsentierte Bodenmaterial erhöhte Werte für die Parameter TOC und pH-Wert auf. Das 

beprobte Bodenmaterial ist als Z 2-Material einzustufen. Der bestimmende Parameter ist der 

TOC-Gehalt. Das durch Probe BOP 7 repräsentierte Bodenmaterial weist erhöhte Werte für 

die Parameter TOC und Sulfat auf. Das beprobte Bodenmaterial ist als Z 1.2-Material 

einzustufen.  Bestimmender Parameter ist der Sulfat-Gehalt. 

 

Bei dem untersuchten Bodenmaterial aus BOP 8 handelt es sich um Auelehm. Die Bewertung 

erfolgt nach den Grenzwerten für Lehm/Schluff. Bei Einhaltung der Zuordnungswerte Z 0 ist 

eine Verwertung in bodenähnlichen Anwendungen zulässig.  

Tabelle 5: Bewertung Untergrund (Auelehm) nach LAGA TR Boden 

Parameter Einheit 
BOP 8                                              

Auelehm 

Z 0 - 

Lehm/Schluff 

Arsen mg/kg 12,4 15 

Blei mg/kg 19,1 70 

Cadmium mg/kg < 0,400 1,0 

Chrom mg/kg 42,8 60 

Kupfer mg/kg 22,4 40 

Nickel mg/kg 36,5 50 

Thallium mg/kg < 0,400 0,7 

Quecksilber mg/kg 0,0900 0,5 

Zink mg/kg 81,8 150 

Cyanid ges. mg/kg < 0,0500 - 

TOC Ma % 0,560 0,5 

EOX mg/kg < 1,00 1 

MKW C10-C22 mg/kg < 20,0 100 

MKW C10-C40 mg/kg < 20,0 100 

BTEX mg/kg n.n. 1 

LHKW mg/kg n.n. 1 

PCB mg/kg n.n. 0,05 

PAK mg/kg 1,71 3 

Benzo-a-pyren mg/kg 0,0535 0,3 

pH-Wert  8,82 6,5 - 9,5 

Leitfähigkeit µS/cm 257 250 

Chlorid mg/l 8,50 30 

Sulfat mg/l 76,6 20 

Cyanid ges. µg/l < 5,00 5 

Arsen µg/l < 5,00 14 

Blei µg/l < 10,0 40 

Cadmium µg/l < 1,00 1,5 

Chrom µg/l < 10,0 12,5 

Kupfer µg/l < 10,0 20 

Nickel µg/l < 10,0 15 

Quecksilber µg/l < 0,100 < 0,5 
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Parameter Einheit 
BOP 8                                              

Auelehm 

Z 0 - 

Lehm/Schluff 

Zink µg/l < 10,0 150 

Phenolindex 2 µg/l < 10,0 20 

Einstufung nach LAGA Z 2 n.n. - nicht nachweisbar 

Wie der oben stehenden Tabelle zu entnehmen ist, weist das durch die Probe BOP 8 

repräsentierte Bodenmaterial erhöhte Werte für die Parameter TOC, Leitfähigkeit und Sulfat 

auf. Das beprobte Bodenmaterial ist als Z 2-Material einzustufen. Der bestimmende 

Parameter ist der Sulfat-Gehalt. 

Bei den Bodenmischproben BOP 9 und BOP 10 wurde ein auffälliger Mineralölgeruch 

festgestellt. Im Bereich der RKS 16 (BOP 10) befand sich früher ein Heizöltank. Um den 

Verdacht einer Verunreinigung mit Mineralölkohlenwasserstoffen zu prüfen, wurden die 

beiden organoleptisch auffälligen Proben auf MKW untersucht. 

Tabelle 6: Bewertung Boden nach LAGA TR Boden 

Parameter Einheit BOP 9 BOP 10 Z 2  

MKW C10-C22 mg/kg < 20,0 197 1000 

MKW C10-C40 mg/kg 69,0 5.070 2000 

Einstufung nach LAGA Z 0 > Z 2  

n.n. nicht nachweisbar  

Bei Probe BOP 9 hat sich der Verdacht einer Verunreinigung durch MKW nicht bestätigt. 

Anders bei Probe BOP 10: der ermittelte MKW-Gehalt überschreitet den entsprechenden 

Zuordnungswert Z2. Das Bodenmaterial kann somit nach LAGA TR Boden nicht verwertet 

werden und muss in einer geeigneten Bodenbehandlungsanlage unter AVV 170504 (Boden 

und Steine mit Ausnahme derjenigen, die unter 170503* fallen) entsorgt werden.  
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4. VORSCHLAG ZUR ENTSORGUNG 

Entsorgung von Beton 

Die untersuchte Betontragschicht BEP 1 ist als W 1.2-Material einzustufen und damit in 

technischen Bauwerken verwertbar. In hydrologisch günstigen Gebieten ist ein offener 

Einbau zulässig (Einbauklasse 1). 

Abfallschlüsselnummer: 17 01 01 

Abfallbezeichnung: Beton 

Bemerkung: Abfall ist nicht gefährlich  

Genehmigungen/Nachweise: kein Entsorgungsnachweis erforderlich, Registernachweis und 

Abrechnung über Wiegeschein ausreichend 

Verwertungs-/ 

Entsorgungsempfehlung: Verwertung in technischen Bauwerken als W 1.2-Material 

(Einbau in technischen Bauwerken, in hydrologisch günstigen 

Gebieten ist der offene Einbau möglich)  

Entsorgung von Bodenmaterial (Auffüllung) >Z 2- Material 

Die untersuchte Auffüllung aus BOP 5 und das MKW belastete Material aus BOP 10, ist nach 

LAGA TR Boden als >Z 2-Material einzustufen und somit nicht zu verwerten. Das 

Bodenmaterial muss in einer geeigneten Bodenbehandlungsanlage entsorgt werden. 

Abfallschlüsselnummer: 17 05 04 

Abfallbezeichnung: Boden und Steine mit Ausnahme derjenigen, die unter 170503* 

fallen 

Bemerkung: Abfall ist nicht gefährlich  

Genehmigungen/Nachweise: kein Entsorgungsnachweis erforderlich, Abrechnung über 

Wiegeschein ausreichend 

Verwertungs-/ 

Entsorgungsempfehlung: Entsorgung als >Z 2-Material in geeigneter 

Bodenbehandlungsanlage  
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Bewertung von Ausbaumaterial 

Entsorgung von Bodenmaterial (Auffüllung) Z 2- Material 

Die untersuchte Auffüllung aus BOP 2 – BOP 4 und BOP 6 ist nach LAGA TR Boden als 

Z 2-Material einzustufen. 

Abfallschlüsselnummer: 17 05 04 

Abfallbezeichnung: Boden und Steine mit Ausnahme derjenigen, die unter 170503* 

fallen 

Bemerkung: Abfall ist nicht gefährlich  

Genehmigungen/Nachweise: kein Entsorgungsnachweis erforderlich, Abrechnung über 

Wiegeschein ausreichend 

Verwertungs-/ 

Entsorgungsempfehlung: Verwertung als Z 2-Material 

(Einbau in technischen Bauwerken mit definierten technischen 

Sicherungsmaßnahmen) 

Entsorgung von Bodenmaterial (Auffüllung) Z 1.2-Material 

Die untersuchte Auffüllung aus BOP 7 ist nach LAGA TR Boden als Z 1.2-Material 

einzustufen. 

Abfallschlüsselnummer: 17 05 04 

Abfallbezeichnung: Boden und Steine mit Ausnahme derjenigen, die unter 170503* 

fallen 

Bemerkung: Abfall ist nicht gefährlich  

Genehmigungen/Nachweise: kein Entsorgungsnachweis erforderlich, Abrechnung über 

Wiegeschein ausreichend 

Verwertungs-/ 

Entsorgungsempfehlung: Verwertung als Z 1.2-Material  

(Einbau in technischen Bauwerken, in hydrologisch günstigen 

Gebieten ist der offene Einbau möglich) 
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Bewertung von Ausbaumaterial 

Entsorgung von Bodenmaterial (Auelehm) 

Der untersuchte Auelehm aus BOP 8 ist nach LAGA TR Boden als Z 2-Material einzustufen. 

Abfallschlüsselnummer: 17 05 04 

Abfallbezeichnung: Boden und Steine mit Ausnahme derjenigen, die unter 170503* 

fallen 

Bemerkung: Abfall ist nicht gefährlich  

Genehmigungen/Nachweise: kein Entsorgungsnachweis erforderlich, Abrechnung über 

Wiegeschein ausreichend 

Verwertungs-/ 

Entsorgungsempfehlung: Verwertung als Z 2-Material 

(Einbau in technischen Bauwerken mit definierten technischen 

Sicherungsmaßnahmen) 

  

Es wird darauf hingewiesen, dass sich die Einstufung ausschließlich auf die chemische 

Beschaffenheit des Ausbaumaterials bezieht. Die technische Eignung ist separat zu bewerten. 

 

 

Leipzig, den 06.10.2015 

 

 

 

i.A. Robert März  

Multi-Tec GmbH  
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